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25. bis 27. Okt. 2013

Wien /Heldenplatz

 Unser 
 Heer

  am national-
  feiertag



 Unser 
 Heer
 bringt mir 
 jetzt mehr!

Demnächst in Ihrer Kaserne:  

Training mit Spitzensportlern, vier Aus-
bildungsmodule zur Wahl, Computer-
führerschein, Ersthelferausbildung, 
Gratis WLAN, flexiblere Dienstplanung.  

Die Reform des Wehrdienstes  
hat begonnen.   
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Benjamin Karl
Snowboarder:

dreimal Gesamtweltcupsieger, 
vierfacher Weltmeister, 
Silbermedaille bei den  

Olympischen Spielen 2010



Willkommen
 zum Nationalfeiertag 2013

Herzlich willkommen zur traditionellen Informations- und 
Leistungsschau des Österreichischen Bundesheeres auf dem 
Wiener Heldenplatz. Erfahren Sie auch heuer wieder Interessantes 
und Wissenswertes über die Aufgaben, Ziele und Erfordernisse 
unseres Heeres. Die vielfältigen Themeninseln bieten Ihnen dabei 
eine gute Übersicht.
 
Frieden und Stabilität sind keine Selbstverständlichkeit, sondern das 
Ergebnis erfolgreicher Schutz- und Hilfemaßnahmen. Da das 
Bundesheer seinen Beitrag dazu von der Öffentlichkeit oft unbe-
merkt im Hintergrund leistet, wird am 26. Oktober besonders dar-
auf aufmerksam gemacht.

Sicherheit im Inneren ist die Voraussetzung für eine aktive Beteili-
gung Österreichs an internationalen Einsätzen, um auch in Krisen-
regionen Frieden und Stabilität zu schaffen und zu erhalten. Wie in 
den vergangenen Jahrzehnten wird sich das Bundesheer auch zu-
künftig bei Auslandsmissionen engagieren und solidarische Beiträge 
im Rahmen der Vereinten Nationen oder der Gemeinsamen Sicher-
heits- und Verteidigungspolitik der Europäischen Union leisten. 

Das Österreichische Bundesheer hat mit dem eindeutigen Be-
kenntnis der Bevölkerung zur allgemeinen Wehrpflicht einen kla-
ren Auftrag für die Zukunft bekommen. Um in der Erfüllung seiner 
Aufgaben gestärkt zu werden, wird der Wehrdienst durch zahlrei-
che Erneuerungen und Verbesserungen in der Ausbildung und im 
Dienstbetrieb attraktiver und erlebnisreicher gestaltet. Vor allem 
die Förderung von Sport und Gesundheit wird sich nachhaltig 
positiv auswirken.
 
Rund um den Nationalfeiertag tritt das Bundesheer besonders aktiv 
in Kontakt mit den Menschen in unserem Land. Sie sind herzlich 
eingeladen, dieses Angebot anzunehmen und sich – ergänzt durch 
ein attraktives Rahmenprogramm – über die Leistungen, die Profes-
sionalität und die Einsatzbereiche unserer Soldatinnen und Soldaten 
zu informieren.

Einen interessanten und abwechslungsreichen Tag
wünscht Ihnen

das Österreichische Bundesheer
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„Wehrdienst NEU“: Was sich ändert
Die für den Wehrdienst erarbeitete Reform bringt mehr Spezialisie-
rung, straffere Organisation und verstärktes Augenmerk auf militäri-
sche Ausbildung. Das erklärte Ziel ist ein Grundwehrdienst, von dem 
sowohl das Österreichische Bundesheer als auch die Grundwehrdie-
ner profitieren können. Das Reformprogramm beinhaltet etwa 180 
Einzelmaßnahmen. 

Modulares Ausbildungssystem

Das Kernelement der Reform ist ein modulares Ausbildungssys-
tem, das in mehreren Stufen aufgebaut ist. Das Fundament bilden 
die zwei Basismodule „Allgemeine Fähigkeiten“ und „Militärische 
Grundausbildung“, die für jeden Grundwehrdiener verpflichtend zu 
absolvieren sind. Darauf folgt dann eines von vier Wahlmodulen zur 
Spezialisierung. 

Schutz und Hilfe

Dieses Modul beinhaltet die Inlandsaufgaben des Bundesheeres. 
Hier stehen Objektschutz, der Schutz kritischer Infrastruktur, die Auf-
rechterhaltung der öffentlichen Ordnung, Hilfe im Katastrophenfall 
und die Grenzüberwachung im Vordergrund. 

Cyber-Sicherheit

Hier stehen IT- und Netzwerksicherheit für das Bundesheer und den 
gesamten Staat auf dem Programm. Auch Cyber-Defence, also das 
Abwehren von gezielten Angriffen über das Internet, wird 
vorbereitet. 

Militärisches Berufspraktikum
Dabei geht es um Vertiefung im erlernten Beruf. Rekruten, die dieses 
Modul wählen, unterstützen bei der Instandhaltung von Gerät und 
Infrastruktur, kommen aber beispielsweise auch in der Gastronomie 
oder Logistik zum Einsatz. Zudem können zusätzliche Qualifikationen 
erworben werden. 

Militärische Spezialisierung

Rekruten, die sich für das Modul Militärische Spezialisierung ent-
scheiden, sollen die Basis für ein solides Kontingent an Zeitsoldaten 
und starkes Engagement im Ausland bilden.



„Talente-Check“

Jeder Rekrut wird zukünftig einen „Talente-Check“ absolvieren, um 
die Grundwehrdiener nach ihren Fähigkeiten und Talenten am rich-
tigen Platz einzusetzen. Dem Bedarf im Bundesheer entsprechend 
werden die Bestqualifizierten für die jeweiligen gewünschten Ver-
wendungen eingeteilt. 

Reduktion der Funktionssoldaten

Ein weiteres zentrales Thema der Reform ist die Reduktion der Funk-
tionssoldaten unter den Grundwehrdienern. Statt wie bisher 60 Pro-
zent sollen zukünftig maximal 40 Prozent der Rekruten in der 
Systemerhaltung eingesetzt werden. Die Mehrheit der 
Grundwehrdiener soll im militärischen Kerngeschäft tätig sein.

Budget

Für Maßnahmen, die finanziellen Aufwand bedeuten, stellt Vertei-
digungsminister Klug aus seinem Budget 30 Millionen Euro pro Jahr 
zur Verfügung. Darüber hinaus wurde eine Anschubfinanzierung von 
insgesamt 14 Millionen Euro ausverhandelt. 

Den gesamten Bericht zur Reform des Wehrdienstes finden Sie auf 
www.bundesheer.at



Wir sind stolz 
auf unser Land.
Und das schmeckt man.

www.goesser.at
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Auch dieses Jahr stehen die Aufgabengebiete des Bundesheeres
im Mittelpunkt der Informations- und Leistungsschau
auf dem Heldenplatz.

Die Hauptaufgaben des 
Österreichischen Bundesheeres:

•  Militärische Landesverteidigung

•  Schutz der verfassungsmäßigen Einrichtungen und 
    der demokratischen Freiheiten der Einwohner Österreichs

•  Friedenssicherung, humanitäre Hilfe oder
    Katastrophenhilfe in internationalen Einsätzen

•  Hilfeleistung bei Naturkatastrophen oder
    Unglücksfällen

Um Ihnen diese Aufgabengebiete darzustellen, werden 
zum Nationalfeiertag am Heldenplatz folgende Themeninseln
präsentiert:

•  Unser Beitrag zur Sicherheit im Rahmen der EU
•  Austrian Airborne Community
•  Internationale Einsätze
•  Schutz und Hilfe im Inland
•  Wehrtechnik
•  Top Job Heer - Arbeitgeber Bundesheer
•  Sport im Österreichischen Bundesheer
•  Miliz
•  Soldat und Umwelt
•  Sanitätslogistik

Sie werden mit dynamischen Vorführungen, Erklärungen und 
Interviews von prominenten Moderatoren durch die 
vielfältigen Herausforderungen der modernen Armee eines
neutralen Staates im Herzen Europas geführt. 

Themeninseln am Heldenplatz

Wir sind stolz 
auf unser Land.
Und das schmeckt man.

www.goesser.at
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Gastronomie

Erste Hilfe

Information

WC-Anlagen

WC-Anlagen Behinderte

U-Bahn Verbindung

Straßenbahn Verbindung

Bus Verbindung

Fahrradabstellplatz

Wer? Was? Wo?

25., 26. & 27. Oktober 2013

Heldenplatz

• ORF Radio Wien

 • Bewusst Gesund

• Privatstiftung „Wissen macht gesund“

• Ströck

• Haas

• Waldherr Weingut

Gäste & Partner

Legende
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Bleib mit der Natur in Verbindung. Und das immer und überall.

Schließlich haben wir schon vor 125 Jahren beschlossen, dass künstliche Zutaten in 

Pago nichts zu suchen haben. Nur so ist es uns gelungen, ein unvergleichlich natürliches 

Geschmackserlebnis aus erlesenen Früchten zu kreieren. Manche sagen, genau das macht 

uns zum besten Fruchtsaft weit und breit. Für uns ist es pure Leidenschaft. Am besten du 

probierst es einfach selbst. Pago pur. Sei eins mit der Natur.

Pago Marille Gespritzt – besonders anregende Variante unseres Klassikers 

aus samtig weichen Marillen, dank geringer Kohlensäure milder als andere  

gespritzte Getränke. Pago pur. Sei eins mit der Natur.

www.pago.at            PagoFruchtsaft

PAGO_AnzMarilleSparkling_A4.indd   1 28.08.13   10:53



Das Streitkräfteführungskommando
Die operative Kompetenz des Bundesheeres

Das Streitkräfteführungskommando koordiniert im Inland die Land-
streitkräfte, die Luftstreitkräfte und die Spezialeinsatzkräfte des 
Österreichischen Bundesheeres. Zusätzlich übernimmt es die 
nationale Führung aller im Ausland eingesetzten österreichischen 
Soldaten.
 
Einsätze im Inland
Die Kernaufgabe von Österreichs höchstem Truppenkommando ist 
die Vorbereitung und Führung von Einsätzen zum Schutz des eige-
nen Landes, seiner Einwohner und ihrer Lebensgrundlagen. Um 
diese Aufgaben zu erfüllen, koordinieren 450 Angehörige des Streit-
kräfteführungskommandos rund 80 Prozent des gesamten Bundes-
heeres von den Standorten Graz und Salzburg aus. So verfügen die 
Landstreitkräfte neben den vier Brigaden des Heeres auch über Mi-
litärkommanden in allen Bundesländern, das Jagdkommando, die 
Militärstreife & Militärpolizei und zwei Führungsunterstützungsver-
bände. In der dritten Dimension stützt sich das Kommando auf die 
Luftstreitkräfte. Für Sicherheit sorgt dort die Luftraumüberwachung. 
Sollten Lufttransporte von Bodentruppen erforderlich sein, überneh-
men das die Profis der Luftunterstützung.

„Going international“ – 
Österreichs Beitrag zur europäischen Sicherheit
Auslandseinsätze gewinnen für das Österreichische Bundesheer im-
mer mehr an Bedeutung. Das Streitkräfteführungskommando führt 
alle Auslandsmissionen des Bundesheeres – egal, ob bei humanitä-
ren Hilfseinsätzen, Katastrophenhilfe, friedensunterstützenden Ope-
rationen oder dem Einsatz von Militärbeobachtern und Experten. 

Gemeinsam und rasch helfen
Österreich leistet Auslandseinsätze immer im Verbund mit internati-
onalen Partnern. Dazu bedarf es der Fähigkeit der beteiligten Trup-
pen zur Zusammenarbeit bereits vor anstehenden Einsätzen. Das 
Streitkräfteführungskommando koordiniert und leitet daher Groß-
übungen mit Partnernationen in Österreich. Erst ein reibungsloses 
Miteinander aller Beteiligten lässt die gemeinsame Bewältigung von 
Krisen außerhalb Österreichs Grenzen zu. So gelang es bereits mehr-
mals innerhalb kürzester Zeit  Reservekräfte  zusammen mit euro-
päischen Partnernationen in höchst krisenhaften Situationen in den 
Nordkosovo zu entsenden. Die Soldatinnen und Soldaten schafften 
für die Bevölkerung vor Ort durch ihren schnellen Einsatz rasch ein 
sicheres Umfeld. 

Der Leitspruch des Streitkräfteführungskommandos lautet:
„Unsere innere Haltung ist unsere äußere Stärke.“



Austrian Airborne Community
Die Airborne Community ist die Partnerschaft zwischen den Verbän-
den Luftunterstützung, Jagdkommando und dem Jägerbataillon 25. 
Sie bildet die Basis zur Erfüllung von hochspezialisierten luftbeweg-
lichen Einsätzen. Solche bedürfen gegenseitigen Vertrauens, Team-
building, hoher Flexibilität, Handlungssicherheit durch ständiges 
Training und ständige Weiterentwicklung von Einsatzverfahren.
Die speziellen Kompetenzen der drei Verbände zusammen bewirken 
gemeinsame Stärke.

50 Jahre Jagdkommando
Das Jagdkommando ist die Spezialeinsatzkraft des Österreichischen 
Bundesheeres. Jagdkommandosoldaten werden für Einsätze unter 
schwierigsten Gelände- und Witterungsbedingungen sowie extre-
men Gefahrensituationen ausgebildet. 
Da bereits 1963 der erste Jagdkommando-Grundkurs durchgeführt 
wurde, feiern die Spezialeinsatzkräfte im heurigen Jahr ihr fünfzig-
jähriges Jubiläum.

Die Einsatzelemente des Jagdkommandos sind für Spezialaufgaben 
vorgesehen und werden dem Anlass entsprechend zusammenge-
stellt und ausgerüstet.

Aufgaben des Jagdkommandos

	 •   Spezialaufklärung
	 •   Kommandounternehmen (z.B. Befreiung von als Geiseln 	
		  festgehaltenen Militärpersonen, Festnahme von 
		  gesuchten Kriegsverbrechern, Vernichtung von 
		  gefährlichen Waffenstellungen)
	 •   Such- u. Rettungsoperationen
	 •   Kampf gegen subversive Kräfte
	 •   Durchführung von Spezialausbildungen 
		  (z.B. Fallschirmsprungausbildung, Tauch- u. 
		  Kampfschwimmerausbildung, Nahkampfausbildung)

Im Rahmen der Informations- und Leistungsschau wird am 
25. Oktober ein Jagdkommandosoldat bei einem Weltrekordversuch 
im Bungee Jumping den Mut und die Vielseitigkeit dieser Spezialein-
satzkräfte am Heldenplatz demonstrieren.



„Schüler am Bewegungs-Prüfstand“ – 
Wie fit ist die Jugend Wiens?

Mit dem IMSB Austria, Wissen macht gesund und dem Österreichischen 
Bundesheer kannst du deine Fitness testen. 
Am 25. Oktober von 9.00 bis 15.00 Uhr wird Prof. Hans Holdhaus mit seinem 
Team die momentane Fitness der Wiener Jugend mittels einer Feldstudie am 
Heldenplatz erkunden. 
Sportschuhe sind Voraussetzung, sportliche Bekleidung ist von Vorteil.
Freude an der Bewegung ist garantiert!
Mehr unter: www.wissenmachtgesund.at oder www.imsb.at

ORF bewusst gesund
am 26. Oktober zu Gast am Heldenplatz.

Zahlreiche Bewegungsstationen vom Hindernisparcour bis zum Indoboard laden 
ein zum Mitmachen und Spaßhaben!
Bewegung für die ganze Familie heißt die Devise und zusätzlich gibt es coole 
Glitzertattoos für Ihre Kinder!
Außerdem gibt es für Sie die Möglichkeit, einen Hubschrauberflug mit dem 
Österreichischen Bundesheer zu gewinnen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Nähere Infos unter bewusstgesund.ORF.at



BIO-JOHANNS-BROT
Qualität, die man schmeckt.

Auf Steinplatten nach einem Familienrezept von Firmengründer 
Johann Ströck gebacken, verleihen handwerkliches Geschick 
und regionale Zutaten diesem Brot seinen unverwechselbar 
aromatischen Geschmack und eine knusprige Kruste.

2013-08-28_Heldenplatz_BioJohannsBrot.indd   1 28.08.2013   14:06:08



Mit glänzender Musik bringen sie jede Veranstaltung zum Funkeln.

25. Oktober 2013, ab 16:30 Uhr

Für beste Stimmung bei jedem Anlass ist gesorgt.

26. Oktober 2013, ab 11:30 Uhr

Austropop ist Musik aus dem Herzen, dem Bauch und aus dem Kopf und 

spricht den Österreichern aus der Seele.

25. Oktober 2013, ab 19:00 Uhr

TEAM X DREAM
Machen jeden Event zu einem unvergesslichen Erlebnis.

26. Oktober 2013, ab 14:00 Uhr 
27. Oktober 2013, ab 11:00 Uhr 

Individualismus  +  Teamgeist  =  Nordwand

Die neue Generation im Schlagerpop.

Aus dem Zillertal - Musik urig echt.

26. Oktober 2013, ab 19:30 Uhr

DIE 3

DIE MAYRHOFNER

26. Oktober 2013, ab 17:30 Uhr

NORDWAND

STERNENSTAUB

SZENT MIKLOS
Frühschoppen mit



09:00 Uhr

08:30 - 15:00 Uhr

10:30 Uhr

09:30 Uhr

10:30 Uhr

ab 10:00 Uhr

ab 12:00 Uhr

17:30 Uhr

Kranzniederlegung durch
den Herrn Bundespräsidenten
in der Krypta

Tag der Schulen

Weltrekordversuch im
Bungee Jumping

Kranzniederlegung durch
die Bundesregierung
in der Krypta

Angelobung der Rekruten
in Anwesenheit
des Herrn Bundespräsidenten und
der Bundesregierung

Dynamische Informations-
und Leistungsschau

Dynamische Vorführungen

Ende der Leistungsschau
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• Erich Götzinger         Zweifacher ROMY-Preisträger
• Peter Polevkovits     ORF - Radio Wien

Programm am 25. Oktober 2013: 

Moderation

Programm am 26. Oktober 2013:

11:00 - 16:00 Uhr Dynamische Informations-
und Leistungsschau

Programm am 27. Oktober 2013: 


